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Domorgel: David Kiefer 

 

Unsere Liebe 
unter dem Segen Gottes  

Guter Gott, 

heute ist der Valentinstag,  

 zusammen mit Aschermittwoch. 

Die Vergänglichkeit unseres irdischen Lebens, 

 mit dem Wunsch nach ewiger Liebe zusammenzubringen, 
fällt uns nicht leicht. 

Durch dein lebendiges Vorbild schenkst du uns die Kraft, 
dass genau das gelingen kann. 

Meine Partnerin, meinen Partner, 
nehme ich heute ganz bewusst so an, 
mit der Erkenntnis der Vergänglichkeit. 

Ich bete für ein lautes „Ja“ für meinen Lieblingsmenschen. 

Ich danke für die wunderbaren Erlebnisse. 

Und ich danke für die Kraft, wenn die Zeiten schwierig sind. 

Amen 
Text: Bärbel Pohl 



Lied zum Kyrie „Tau aus Himmelshöhn “ 
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Fürbitten 
 

Guter Gott, der Heilige Valentin hat Paare gesegnet, die in Liebe 
verbunden waren. 
Lass uns diesen Segen immer spüren und schenke auch weiter 
allen Menschen deinen Segen, die in Liebe zueinander stehen. 

 

Guter Gott, die Unruhe in der Welt scheint kein Ende zu finden. 
Wir sorgen uns und bitten dich um Kraft, dass wir nicht in die 
gleiche Ungerechtigkeit verfallen und in deiner Liebe bleiben.  
Dass diese Liebe Früchte trägt und die Kraft der Liebe in die gan-
ze Welt strahlt. 

 

Guter Gott, wir vergessen auch die Menschen nicht, die schon in 
deinen Händen geborgen sind. 
Durch die Liebe sind wir auch mit ihnen verbunden. Lass aus die-
ser Verbundenheit Frieden wachsen auf der ganzen Welt. 

Liedruf zum Zwischengesang 
(Psalm 36,6; Verse werden vorgesungen) 

Liedruf vor dem Evangelium Lied „Ich lobe meinen Gott “ 
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Lied „Hilf, Herr meines Lebens “ Lied „Erfreue dich, Himmel “ 


